
1

Informationen für Eltern zur Medienerziehung

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention 

Beratungs- und Behandlungsstelle

Referentin: E. Jess

Neustadt 18, 37073 Göttingen 

E-Mail: suchtberatung.goettingen@evlka.de

Internet: https://suchtberatung-goettingen.wir-e.de/

mailto:suchtberatung.goettingen@evlka.de
https://suchtberatung-goettingen.wir-e.de/
https://suchtberatung-goettingen.wir-e.de/
https://suchtberatung-goettingen.wir-e.de/
https://suchtberatung-goettingen.wir-e.de/
https://suchtberatung-goettingen.wir-e.de/


2

Empfohlene Nutzungszeiten

Grenzwerte für den Medienkonsum

Kinder im Alter von 0-3 Jahren keine Bildschirmzeit

Kinder im Alter von 3-6 Jahren höchstens 30 Minuten täglich

Kinder im Alter von 6-10 Jahren höchstens 45-60 Minuten 
täglich 

Ab 10 Jahren pro Lebensjahr +10 Minuten pro Tag bzw. 1 
Stunde pro Woche

Kinder im Alter von 10-13 Jahren Medienkonsum mit 
Wochenbudget, mit zunehmenden Alter 9-12 Stunden pro 
Woche

Jugendliche im Alter von 14-17 Jahren Nutzungszeiten 
absprechen, Richtwerte für diese Alter sind schwierig, aber: 
prüfen Sie regelmäßig, ob ausreichend Zeit für Schule, 
Ausbildung und Hobbys übrig bleibt.
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Weg zur Medienmündigkeit unter elterlicher Begleitung
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Aus Langzeitstudien wissen wir:

Exzessiver Medienkonsum im Kindes- und Jugendalter ist problematisch
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Tipps für Teenager (Altersgruppe 11-13)

• Begleiten auf dem Weg zu einer selbstständigen und verantwortungsvollen Mediennutzung

• Richten Sie den Internetzugang alters- und erfahrungsgemäß ein, vereinbaren Sie klare Regeln, z:B.:

➢smartphone- und tabletfreie Zonen und Zeiten einrichten: Beim Essen, mind. eine Stunde vor dem 

Schlafengehen, nicht mit ins Schlafzimmer, bei geselligen Anlässen (analoge Spiele..), ….

➢Alle Smartphones gehen mind. eine Std. vor dem zu Bett gehen an die gemeinsame Dockingstation.   

• Sprechen Sie altersgerecht über problematische Inhalte und Umgangsformen im Internet und welche 

Inhalte geteilt werden dürfen. 

• Unterstützen Sie dabei, altersgerechte Onlineerfahrungen zu sammeln, surfen oder spielen Sie auch mal 

gemeinsam mit Ihrem Kind.

• Prüfen Sie Ihr eigenes Medienverhalten und denken Sie an Ihre Vorbildfunktion.
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Weiterführende Informationen/Nützliche Seiten 

▪ handysektor.de: 

Informationen und Erklärvideos für Jugendliche über den sicheren und kreativen Umgang mit Smartphones und Co.

„Erste Hilfe“-Rubrik  mit Informationen, Rat und Tipps zu Themen wie (Cyber-)Mobbing, Cybergrooming, Sexting 

▪ klicksafe.de

Die Webseite stellt Informationen und Materialien für Kinder/Jugendliche, Eltern, Pädagoginnen zur kompetenten und

kritischen Nutzung des Internets in verschiedenen Sprachen (Englisch, Russisch, Arabisch, Türkisch) zur Verfügung.

▪ medien-kindersicher.de

Das Portal informiert Eltern und Erziehungsberechtigte zu technischen Schutzlösungen bei verschiedenen Endgeräten und liefert eine Schritt-

für-Schritt-Anleitung zur Einstellung.

▪ Bptk Elternratgeber Internet

Empfehlungen der Bundespsychotherapeutenkammer zu Nutzungszeiten und Risiken, was Eltern tun können 

▪ mediennutzungsvertrag.de

Hiermit können Eltern mit ihren Kindern ganz individuell festlegen, welche Medien und Inhalte wie und wie lange von den Kindern genutzt 

werden dürfen.

▪ schau-hin.info

Die Initiative unterstützt Eltern und Erziehungsberechtigte in ihrem Medienratgeber, Kinder kompetent zu begleiten.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention 
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Internet: https://suchtberatung-goettingen.wir-e.de/
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